
 
In Zeiten einer sich immer stärker individuali-
sierenden und verkomplizierenden Lebenswelt 
hat unsere Realschule noch immer und zu alle-
rerst die Belange und Bedürfnisse ihrer Kinder 
und Jugendlichen im Blick. Stabilisierung und 
Entwicklung der intellektuellen, sozialen und 
körperlichen Kräfte der Schülerinnen und Schü-
ler in Übereinstimmung mit den Anforderungen 
einer modernen Industriegesellschaft betrach-
ten wir als wichtigste Aufgabe unserer Schule. 
Unser oberster Auftrag ist es, jedes Kind nach 
seinen Möglichkeiten optimal zu fördern und zu 
einem bestmöglichen Abschluss zu führen. 
 
In unserer Realschule sind die Voraussetzungen 
dafür beispielhaft gegeben und wir möchten uns 
als Realschule vorstellen, die seit 40 Jahren ei-
ne erfolgreiche Arbeit leistet und damit eine 
Existenzberechtigung neben einer möglichen 
Sekundarschule hat. 
 
Unsere Stärken: 

• Qualifizierter Unterricht mit moder-
nen Medien (Beamer in jedem Klassen-
raum im neuen Gebäude gesponsert 
durch die BYK-Chemie und den För-
derverein), 

• intensive individuelle Förderung in den 
Hauptfächern mit jeweils 2 – 3 Wo-
chenstunden, 

• 5 Stunden Unterricht in Deutsch, 
Englisch und Mathematik in  Klasse 9 
und 10 als Vorbereitung auf die Zent-
ralen Abschlussprüfungen und einen 
möglichen Übergang in die Sekundar-
stufe II, 

• zusätzliches Angebot „Mathe fit“, um 
eine Angleichung an den Stoff des 
Gymnasiums zu erreichen, 

• offenes Betreuungsangebot durch das 
Diakonische Werk täglich bis 15.30 
Uhr, das kostenlos und frei wählbar 
ist nach den individuellen Bedürfnis-
sen der Familien, 

• viele Arbeitsgemeinschaften, 
• kleine und übersichtliche Schule / kein 

Massenbetrieb, 
• kleine Klassen, 
• Stärkung und Unterstützung im Klas-

senverband durch langes gemeinsames 
Lernen, 

• ständiger und intensiver Austausch im 
kleinen Kollegium, 

• intensiver und persönlicher Kontakt zu 
Schülern und Eltern, 

• sehr positives Feedback durch Eltern 
und Schüler in Fragebögen zur Evalua-
tion, 

• sanfter Übergang von der Grundschule 
in die Realschule, 

• „Lernen lernen“ bis Klasse 7 mit je 
einer Wochenstunde, 

• LRS-Förderung in Klasse 5 und 6 
durch eine Fachkraft, 

• „Tutorenmodell“, in dem die Kompe-
tenzen älterer Schüler an jüngere 
Schüler weitergegeben werden (z.B. 
Förderunterricht „Schüler helfen 
Schülern“, 10er Paten für die Klassen 
5, Sanitätsdienst), 

• enge Zusammenarbeit mit den weiter-
führenden Schulen in Wesel 
(Schnuppertage am Kolleg, an den 
Gymnasien und an der Gesamtschule), 
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• über 60 % unserer Schüler erreichen ei-
nen Abschluss mit Qualifikation, das heißt 
der Berechtigung zum Besuch der gymna-
sialen Oberstufe, was den Oberstufen 
der Weseler Schulen zu Gute kommt, 

• Realschüler mit guten Leistungen haben 
die Möglichkeit in 9 Jahren zum Abitur zu 
gelangen und umgehen so den Stress bei 
G8, 

• Rückmeldungen ehemaliger Schüler bestä-
tigen eine problemlose schulische und/
oder berufliche Weiterentwicklung, 

• Zusammenarbeit mit außerschulischen 
Partnern und in der Regel sehr positiven 
Betriebspraktika der Klassen 9 ergeben 
häufig attraktive Ausbildungsplätze, 

• in vielen Betrieben hat ein Wandel statt-
gefunden und es wird wieder mehr Real-
schülern mit ordentlichen Leistungen ein 
Ausbildungsplatz angeboten, statt den 
Gymnasiasten, die vielleicht später ab-
springen, um doch noch zu studieren, 

• der eigenständige Elternarbeitskreis ist 
eine besondere Form der Zusammenarbeit 
zwischen engagierten Eltern und Lehrern 
im Team, um die Schulentwicklung  ge-
meinsam voranzutreiben, 

• der Elternarbeitskreis engagiert sich u.a. 
in Babysitterkursen, als Lesementoren, in 
der Hausaufgabenbetreuung und beim 
Aufbau einer Fahrradwerkstatt, 

• der tatkräftige Förderverein unterstützt 
unsere Schule in vielen Bereichen durch 
persönlichen Einsatz und finanzielle Hilfe, 

• wir arbeiten eng mit zahlreichen 
  außersschulischen Partnern zu 
  sammen 

• Polizei ( Fahrradprüfung Klasse 
6, „Crash-Kurs“ für jungen  Fahr-
anfänger, Projekte zum Jugend-
schutz und zur Gewaltpräventi-
on), 

• Drogenberatung (Aufklärung und 
Projekte für Klasse 8), 

• BIZ (Eignungstest, Berufswahl-
vorbereitung,  Bewerbungstrai-
ning), 

• Haus der Unternehmer aus Duis-
burg (Bewerbungstraining, 
Erstellen von Bewerbungsmap-
pen, Vorbereitung auf Vorstel-
lungsgespräche, Benimmkurse), 

• „Berufemarkt“ und Projektwo-
chen (Klasse 8 und 9) u.a. mit 
BYK-Chemie, Clyde-Bergemann, 
Sparkasse, Hotel Tannenhäu-
schen, Hotel Haus Duden, 
Schreinerei Biesemann und 
Schreinerei Fingerhut, Kranken-
pflegeschule, Aldi, Edeka Komp, 

• Clyde-Bergemann (Projekt 
„Science on Stage“), 

• Regionale Schulberatung, SPZ 
und Caritas bei individuellen 
Problemen der Schüler/innen. 


